
Analyse

Prozesse ist ein unerläßlicher Bestandteil der 
staatlichen Leitungstätigkeit und ein wichti­
ges Element der Kontrolle. Aussagefähige A. 
tragen dazu bei, Entscheidungen zu objekti­
vieren, die Kräfte und Ressourcen zielgerich­
tet und mit höchster Effektivität einzusetzen. 
Sie geben Aufschluß darüber, welche Maß­
nahmen sofort eingeleitet werden müssen und 
welche Fragen in —> Entwicklungskonzeptio­
nen einzuordnen sind. Analytische Untersu­
chungen sind notwendig, um die Verflech­
tung der mannigfaltigen Prozesse in Wirt­
schaft, Wissenschaft, im sozialen und kultu­
rellen Bereich sowie bei der Landesverteidi­
gung immer besser zu beherrschen (vgl. Be­
richt an den X. Parteitag der SED, S. 117). 
Aus den genannten Gründen gewinnt die ana­
lytische Arbeit auch für die örtlichen Volks­
vertretungen und ihre Organe zunehmend an 
Bedeutung, vor allem zur optimalen Nutzung 
aller territorialen Bedingungen und Reserven 
für einen raschen Leistungsanstieg in Indu­
strie und Landwirtschaft sowie für Entschei­
dungen über die komplexe und langfristige 
Entwicklung der Städte und Gemeinden. 
Auch —» Leistungsvergleiche sollten von A. 
ausgehen.
In den einzelnen Territorien werden vielfälti­
ge A. erarbeitet, die z. B. Auskunft geben 
über die Standortverteilung der Produktiv: 
kräfte, die Entwicklung und den effektiven 
Einsatz des gesellschaftlichen Arbeitsvermö­
gens, den Zustand der technischen und sozia­
len Infrastruktur, den Bauzustand der Gesell­
schafts- und Wohngebäude sowie deren Nut­
zung, die Handelsnetzentwicklung, die Aus­
lastung der Kindergärten und -krippen, der 
Kultur- und Sporteinrichtungen, die Nutzung 
wertvoller Grundfonds wie des Bodens, der 
Maschinen und Aggregate, die Auslastung 
der Kapazitäten der Produktion, der For­
schung und Projektierung in den Kombina­
ten, Betrieben, Einrichtungen und Genossen­
schaften.
A. sollten Aussagen darüber treffen,
- wie die Beschlüsse der Partei der Arbei­

terklasse, die Gesetze und andere zentra­
le Rechtsvorschriften sowie die Beschlüs­
se der Volksvertretung und des Rates ver­
wirklicht und welche Ergebnisse dabei im 
Territorium erreicht wurden;

- welche Veränderungen sich im gesell­

schaftlichen Leben in den Städten und 
Gemeinden, einschließlich der Ortsteile, 
und im Denken und Handeln der Men­
schen vollziehen;

- unter welchen Bedingungen und mit wel­
chen Methoden die besten Ergebnisse er­
reicht \Verden und welche neuen Vor­
schläge und Initiativen es gibt;

- worin die Ursachen für ein Zurückblei­
ben, für Mängel und ungerechtfertigte 
Niveauunterschiede liegen;

- welche Maßnahmen erforderlich sind, um 
die sozialistische Gesetzlichkeit allseitig 
zu gewährleisten.

Wachsende Bedeutung erlangen A. zur Wirk­
samkeit der Volksvertretungen in ihren Ta­
gungen, zur Tätigkeit der ständigen Kommis­
sionen und ihrer Aktivs, zur Arbeit der Abge­
ordneten in ihren Wahlkreisen bzw. Wir­
kungsbereichen und in den Arbeitskollekti­
ven. Im wesentlichen sind die oben geforder­
ten Aussagen auch für diese A. notwendig. 
Sie sind durch quantitative Angaben zur Teil­
nahme der Abgeordneten an den Tagungen, 
der Arbeit der Kommissionen, zu Rechen­
schaftslegungen, Sprechstunden usw. zu er­
gänzen (vgl. Anhang).
Die unterschiedlichen Arten von A. lassen 
bereits erkennen, daß deren Formen, Metho­
den und Umfang differenziert sind. Sie sind 
dem spezifischen Gegenstand und der kon­
kreten Zielstellung entsprechend auszuwäh­
len und zu, gestalten. Analytische Untersu­
chungen werden z. B. für Entscheidungen auf 
Bezirks- oder Kreisebene zweifellos umfang­
reicher und komplexer sein als für eine Ge­
meinde oder eine kleinere Stadt.
Alle grundlegenden Beschlüsse der Volksver­
tretungen sollten auf A. beruhen. Über deren 
Ergebnisse und Aussagen muß der Rat die 
Abgeordneten rechtzeitig informieren, um zu 
sichern, daß sie die Entscheidungen in den 
Tagungen sachkundig treffen können. Besse­
re Ergebnisse können meist dann erreicht 
werden, wenn die Abgeordneten, die ständi­
gen Kommissionen und ihre Aktivs direkt an 
entsprechenden Untersuchungen mitwirken. 
Die Erarbeitung von A. und ihre Auswertung 
ist in erster Linie Aufgabe des Rates und sei­
ner Fachorgane, Der Rat ist verpflichtet, re­
gelmäßig den Stand der Planerfüllung und die 
Ergebnisse im sozialistischen Wettbewerb zu
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